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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

SC Langenhagen : TTC Vinnhorst 
Mittwoch, 09.11.2022, 19:30 Uhr

9:3-Erfolg für den TTC Vinnhorst beim SC Langenhagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC Vinnhorst
im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10 beim SC Langenhagen endgültig fest. Das
Satzverhältnis von 28:23 zeigt auffallend den engen Spielverlauf.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit 1:3 verloren Klaus / Storm ihre Partie gegen Fricke /
Hartig. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Maak / Cetin bei einer 2:0-Führung die nächsten
drei Durchgänge gegen Neugebauer / Buttafuoco noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Mit 11:6, 4:11, 11:8, 11:6 siegten danach Appiah / Kadioglu gegen
Malotky / Ricker und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jan-Christof Klaus bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Alexander Fricke. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Dirk
Storm bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Lars Neugebauer noch ab und
quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Alex Maak bei einer 2:0-Führung
die nächsten drei Durchgänge gegen Silvan Hartig noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Marvin Kubilay Cetin das Spiel gegen Michele Buttafuoco noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Jeffrey Appiah hatte gegen Henning
Ricker bei seinem 3:0 dagegen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Mit 1:3 verlor Burak Kadioglu seine Partie gegen Marvin von Malotky.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Nicht einen Satzgewinn
überließ Jan-Christof Klaus seinem Gegner Lars Neugebauer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz,
der erst nach 44 Punkten endete und mit 23:21 an Klaus ging. Das folgende Einzel zwischen Dirk
Storm und Alexander Fricke, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg
für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Alex Maak über die 1:3-Niederlage gegen Michele Buttafuoco
hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Langenhagen am 14.11.2022 gegen den TuS
Bothfeld um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.11.2022 gegen den MTV Groß-Buchholz
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Langenhagen

Doppel: Klaus / Storm 0:1, Maak / Cetin 0:1, Appiah / Kadioglu 1:0 
Einzel: J. Klaus 1:1, D. Storm 0:2, A. Maak 0:2, M. Cetin 0:1, J. Appiah 1:0, B. Kadioglu 0:1 

 TTC Vinnhorst
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Doppel: Neugebauer / Buttafuoco 1:0, Fricke / Hartig 1:0, Malotky / Ricker 0:1 
Einzel: L. Neugebauer 1:1, A. Fricke 2:0, M. Buttafuoco 2:0, S. Hartig 1:0, M. Malotky 1:0, H. Ricker
0:1


